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Neneſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat am heutigen Montag ſeine Nordlandreiſe an
getreten

Jm Auslande veröffentlicht worden iſt jetzt die angekündigte Er
klärung der polniſchen Adligen der Provinz Poſen betreffs Fernbleibens

von den Kaiſertagen

Die Leibärzte des Königs Eduard erklären den Patienten für außer
Gefahr befindlich

Ein ſchweres Eiſenbahnunglück hat ſich am Sonnabend in Mecklen

burg ereignet die Zahl der verwundeten Perſonen iſt groß

In Amerika kamen bei einem Zuſammenſtoß elektriſcher Wagen 15 Per
ſonen ums Leben 29 wurden verletzt

Die Burengenerale in Europa
Halle 7 Juli

Die Burengenerale Botha Dewet und Delarey haben ſich wie
ſchon kurz gemeldet anf dem Dampfer Kanzler der Deutſch Oſtafrika
Linie in Durban zur Fahrt nach Europa eingeſchifft Die Burenführer
haben ihren Entſchluß vor dem England bangte alſo doch wahr ge
macht und werden binnen Kurzem mit ihren Freunden in Jtalien
Spanien Frankreich Deutſchland Rußland kurz allen eunro
päiſchen Ländern Europas in perſönliche Verbindung treten Nur Eng
land werden ſie vorausſichtlich keinen Beſuch machen Jn England bangt
man vor dieſer Reiſe in der man nichts Geringeres als die Anzettelung
einer Rieſenverſchwörung gegen Großbritannien erblickt So viele
Lobeserhebungen ſind den Buren kaum von Jemandem zu Theil ge
worden als nach dem Friedensſchluß von den Engländern Die ge
ſammte engliſche Preſſe floß über von dem Lobe der Tapferkeit Ritterlich

keit und Loyalität der Buren Die Loyalität hatte es den Engländern
offenbar angethan Die Engländer ſtanden wie vor einem Wunder als
ſie ſahen daß die unbeugſamen Buren nachdem ſie einmal die britiſchen
Friedensbedingungen angenommen hatten nun auch die Konſequenzen aus
deren Annahme zogen und die Pflichten gewiſſenhaft erfüllten die ſie
übernommen hatten Daß die Heldenhaftigkeit in ihrer höchſten Potenz
zu einer Ueberwindung des eigenen Selbſt geſteigert werden könne das
vermochten ſich John Bull und ſeine Leute ſchlechterlings nicht vorzu
ſtellen Die Buren aber übten dieſe Selbſtüberwindung ſie bewieſen in
allen ihren Handlungen eine gewiſſenhafte Loyalität ſo daß in ganz Eng

land der eine Ruf erſcholl die Buren müſſen wir uns zu Freunden
machen wir müſſen ſie ſo feſt an uns ketten daß ſie ohne Reſt aufgehen
in dem engliſchen Volk

Ehe Lord Kitchener Südafrika verließ war er daher noch mit den
hervorragendſten Burengeneralen in perſönliche Unterhandlungen wegen
Uebernahme hoher Kommandoſtellen durch dieſelben in Jndien oder
Egypten eingetreten Die Buren ſollten daran erkennen mit welchem
Vertrauen England ihre Treue lohne Die alſo Geehrten lehnten jedoch
die engliſchen Anerbietungen ab hinter denen ſie vielleicht nur die verſteckte
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Abſicht witterten die einflußreichſten Burenführer auf gute Art aus Süd
afrika zu entfernen Dieſe Abweiſung mag den Briten den erſten Schrecken

verurſacht haben Und nun dieſe Reiſe die England aus mehr als einem
Dutzend Gründen bis zu Olims Zeiten verſchoben geſehen hätte Jn den
Londoner Blättern heißt es jetzt mit einem Male es ſei doch voreilig den
Buren gar zu unbedingtes Vertrauen zu ſchenken Schon die Proklamation

der Burengenerale habe gewiſſe Andentungen enthalten daß Botha und
Dewet die Sache der Buren noch nicht aufgegeben hätten ſondern Zu
kunftsträume hegten man dürfe den Afrikandern nicht blindes Vertrauen
ſchenken da die Möglichkeit der Losreißung des holländiſchen Elements in

Südafrika von der britiſchen Oberhoheit doch nicht als ausgeſchloſſen
bezeichnet werden könne Das Mißtrauen das England gegen die ge
ſammte nichtbritiſche Welt hegt iſt nun auch gegenüber den Buren wach

geworden Jn London verſieht man ſich Seitens der Burengenerale der
ſchauderhafteſten Pläne und Anſchläge und zittert davor daß die europäiſchen

Staaten ſowie Nordamerika der Anregung der Burengenerale Folge geben

und der Aufrechterhaltung der engliſchen Herrſchaft in Südafrika die
ärgſten Schwierigkeiten verurſachen könnten Die bloße Furcht paäckt Groß

britannien an die Kehle
Wir kennen die Abſichten nicht im Einzelnen die die Burengenerale

nach Europa führen aber wir wiſſen daß Botha Dewet und Delarey
nicht nur unerreichbare Feldherrn und tapfere Soldaten ſondern auch
Ehrenmänner vom Scheilel bis zur Sohle ſind Sie werden in Europa
nichts thun was einer Pflichtverletzung und Ehrloſigkeit gleichkäme und
werden ihre Reiſe gleichwohl nicht umſonſt ausführen Die Burengenerale

die im Herzen der europäiſchen Völker leben werden als lebendige und
perſönliche Zeugen der Leiden und Vergewaltigungen die ihnen durch
England widerfahren ſind die Liebe zu dem Burenvolk bei allen Nationen
Europas noch erhöhen Sie werden den überzeugenden Beweis erbringen
von ihrem Recht und den Grauſamkeiten Englands Sie werden die
Geſchicke und die Thaten der Buren aus dem ſchwarzen Erdtheil hinein
ſtellen in das helle Licht der erſten Kulturvölker der Erde ſie werden
dafür ſorgen daß die Aufmerkſamkeit und Sympathie der Völker Europas
dem Ergehen der Buren unalisgeſetzt zugewendet bleibt Um ſich mög
lichſt unabhängig von britiſchem Einfluß zu machen werden die Buren
generale auch Geldmittel zur Rehabilitierung ihrer Landsleute in Süd
afrika aufzunehmen verſuchen Sie werden ſich eine gründliche Kenntniß
der politiſchen Lage in Europa verſchaffen ſie werden Beziehungen an
bahnen und Verbindungen knüpfen die ihnen unter allen Umſtänden
einmal förderlich ſein werden

Alles das werden die Burengenerale in Europa ohne Zweifel thun
Aber es liegt ihnen ferne wie die Engländer vermuthen in Europa die
Werbetrommel zu rühren und Streitkräfte für einen zukünftigen Krieg
gegen England anzuwerben Auch an politiſche Umtriebe irgend welcher
Art denken die Burengenerale nicht im geringſten Es iſt Englands aber
nicht Buren Art im Trüben zu fiſchen und auf krummen Wegen zu
wandeln Daß die Burengenerale die Reiſe nicht aus Vergnügungsſucht
oder der Luftveränderung halber unternommen haben iſt ſelbſtverſtändlich
Es giebt aber noch ſo vieles aufzuklären und öffentlich bekannt zu geben
es giebt noch ſo viel zu helfen und zu heilen Wege zu ebenen und Ziele
feſtzuſtecken daß man ſagen muß die Reiſe der Burengenerale erfolgt aus
ſehr gewichtigen ja zwingenden Urſachen Der alte Krüger iſt ein ge
brochener Mann was er zu leiſten vermochte das hat er gethau Die
Flamme von Liebe und Begeiſterung für die Burenſache die er bei den
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Völkern Europas entzündet hat und die auch heute noch in unverminderter
Stärke fortglüht und fortleuchtet iſt gewiß das Größte was ein Mann
in Krügers Jahren zu leiſten vermag Die Burengenerale werden dieſe
Flamme zu hellerer Gluth und höherer Wärme entfachen und dahin wirken
daß das Schickſal der Buren in Südafrika als das perſönliche Geſchick
der Völker Europas empfunden wird Kommt es dann einmal in früherer
oder ſpäterer Zukunft zu einer Erhebung des holländiſchen Elementes in
Südafrika und genießen die Buren ſoviel Liebe und Sympathie daß ihnen

Geldmittel und Kämpfer aus Europa und Amerika zuſtrömen ſo mag
dies als eilte mittelbare Folge der gegenwärtigen Reiſe der Burengenerale
aufgefaßt werden die nicht gekommen ſind um jetzt ſchon den Ver
geltungskrieg zu predigen und Europa zum Verbündeten zu gewinnen

Joliti ſo berſidfPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 6 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer waf in der
Nacht zum Sonnabend an Bord des Meteor in Travemünde ein und
begab ſich auf die Hohenzollern an deren Bord ſich die Kaiſerin befand
Am Montag tritt er von dort aus die diesjährige Nordlandreiſe an
Als Gäſte fahren u A mit der Prinz Albert zu Schleswig Holſtein
Prinz Sayn Wittgenſtein und der Marinemaler Profeſſor Saltzmann
Während der Fahrt nach Travemünde hörte der Kaiſer den Vortrag des
Reichskanzlers

Jm Königreich Sachſen wird eine Erhöhung der Civilliſte
für das Königshans beantragt Nach einem dem außerordentlichen Land
tage zugegangenen Dekret betreffend die Verabſchiedung der Civilliſte
und der Apanagen ſollen erhöht werden die Civilliſte des Königs von
3,052,000 auf 3,550,000 Mark ab 1 Juli 1902 die Apanage der
Königin Wittwe von 123,333 auf 210,000 des Kronprinzen von
185,000 auf 300,000 der Prinzeſſin Mathilde von 18,500 auf 20,000 Mk
Die Königin Wittwe verzichtet indes auf die Erhöhung vorbehaltlich der
Bewilligung einer einmaligen Abfindungsſumme von 90,000 Mark für die
Einrichtung eines ſelbſtſtändigen Haushaltes

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Radolin gab
am Freitag im dortigen Botſchafterpalais einen Herrenabend zu dem die
Mitglieder der deutſchen Kolonie nud zahlreiche Landsleute die zu vorüber
gehendem Aufenthalt in Paris ſind eingeladen waren Der zum Bot
ſchaſterpalais gehörige Garten war durch venezianiſche Laternen prächtig
erleuchtet Der deutſche Quartettverein trug einige Lieder vor welche leb
haften Beifall fanden Die Gäſte blieben bis lange nach Mitternacht in
angeregter Unterhaltung beiſammen

Die angekündigte Erklärung der polniſchen Adligen
der Provinz Poſen mit der ſie ihr Fernbleiben von den Kaiſertagen
im September zu rechtfertigen verſuchten t jetzt im Auslande veröffent
licht worden Aus Wien wird gemeldet Der Czas in Krakau veröffent
licht eine Erklärung der polniſchen Mitglieder des Poſener Provinzial
Landtages die an den kaiſerlichen Hofmarſchall gerichtet iſt Die Er
klärung motiwiert das Fernbleiben der Polen vom Empfange des Kaiſers
in Poſen Die Polen ſeien durch die neuen Verordnungen und durch die
vom Kaiſer erhobenen Anſchuldigungen tief gekränkt Jetzt würden die
Polen mit ihrer Trauer alle Empfangsſfrende ſtören ſie fühlten ſich nicht
ſchuldig und wollten trotz aller feindſeligen Verordnungen auch künftighin

treue Unterthanen des Kaiſers ſein

Gor gerade vierhundert Jahren am 6 Juli 1502 erfolgte
die Gründung der Univerſität Wittenberg die obwohl ſie ihre Selb
ſtändigkeit verloren hat durch die Geſchichte der Reformation unvergeſſen
bleibt Wittenberg war die erſte Univerſität die ohne päpſtliche Beſtätigung
und nur durch den Willen des Kaiſers ins Leben trat Am 6 Juli 1502
verlieh ihr Kaiſer Maximilian I die Privilegien eines Studinm generals

Wer iſt der Schuldige
Kriminal Roman von E Eiben

Nachdruck verboten

Auf ſchiefer Bahn
Die Diplomatenſtraße liegt in dem vornehmen Viertel der

Reſidenz Hierher dringt nicht der Lärm des fieberhaft wogenden
Lebens der Geſchäftswelt hier herrſcht ſonntägliche Stille
faſt zu allen Zeiten

Palaſt reiht ſich an Palaſt der eine prächtiger und ſtolzer
als der andere umgeben von herrlichen Gärten und ſchatten
dunklen Parks

An einem goldigen Maimorgen ſuchte ein Leutnant einen
dieſer Paläſte auf Die ſchmucke Garde Uniform ſtand dem
flotten jungen Offizier überaus gut Dunkle Augen blitzten in
dem bleichen Antlitz und ein zierlich gedrehter pechſchwarzer
Schnurrbart beſchattete das tiefe Roth des geſchweiften Mundes

Elaſtiſch ſchritt er durch den Vorgarten und verſchwand
hinter dem Portal

Ein weißköpfiger Diener kam ihm entgegen
n Morgen Abel

Der Diener erwiderte mürriſch den Gruß und warf ihm einen
finſteren Blick zu

Onkel Geheimrath ſchon munter
Der Herr Geimrath von Rheineck ſchlafen noch antwortete

der Diener brummig Beſuchszeit iſt erſt um zehn Uhr
Alter Murrkopf Meine ſchöne Couſine iſt doch ſchon

aus den Federn
Das gnädige Fräulein befinden ſich im Garten
Gut alter Bär

Der Leutnant ging den Flur hinunter und öffnete eine
Thür welche in den Garten führte

Abel ſchaute ihm nach ſchüttelte den weißen Kopf und
murmelte

Der hat wieder mal die Nacht durchſchwärmt man ſieht s
ihm an Er ruiniert ſich noch mit ſeiner Leidenſchaft fürs

Spiel Was ihn nur ſchon ſo früh hergetrieben hat
Jch fürchte er weiß wieder nicht ein noch aus vor Schulden
und da ſoll mein gnädiger Herr abermals helfen Wenn der
die Hand von ihm abzöge wär s vorbei mit dem flotten Leben

Der Leutnant blickte ſich im Garten um
Jn einer Laube von wildem Wein ſaß ein junges Mädchen

Fräulein Elsbeth von Rheineck die Enkelin und einzige Erbin
des alten Geheimraths

Als der Leutnant ſie gewahrte drückte er ſeufzend die Hand
auf s Herz und ſchritt auf die Laube zu

Elsbeth hörte den haſtigen Schritt des Leutnants auf dem
knirſchenden Kies und blickte auf Ein Schatten flog über ihr
Antlitz als ſie den Ankömmling erkannte

Er grüßte lächelnd ſie erhob ſich und antwortete mit einem
graziöſen Neigen des Köpfchens Er ſtreckte ihr die Hand ent
gegen zögernd legte ſie ihre ſchlanken Finger hinein während
ihre blauen Angen flüchtig über ſein verträumtes Antlitz glitten
Unwillig krauſte ſie die weiße Stirn

Der Herr Couſin hat wohl wieder mal die Nacht zum
Tage gemacht

Er zwang ſich zu einem Lächeln
Jch war in einer Geſellſchaft es wurde etwas ſpät

liebe Elsbeth
Jch bin Jhre liebe Elsbeth nicht rief ſie im heftigen

Toue indem ihre Augen aufſprühten
Sie wandte ſich haſtig von ihm ab ein Sonnenſtrahl

huſchte über ihr blondes Haar und ließ es goldiger erſcheinen
Ein leiſes Stöhnen hob ſeine Bruſt und ſeine Züge ver

düſterten ſich
Sie zürnen mir ſind aber doch meine liebe Elsbeth

Der Gedanke an Sie erlenuchtet mir in trüben Stunden immer
wieder das Herz Wie können Sie mir nur ſo böſe ſein

Sie ſah bei Seite und zupfte Blätter von der Laube
Warum Antworten Sie ſich ſelbſt Ein Mann dem

der Klang des Goldes am Spieltiſche licher iſt als der Geſang
der Nachtigall kann doch nicht erwarten daß ich für ihn

ſchwärme Man wolle mich nur nicht zu jenen Damen zählen
denen man ſo gern den Hof macht

Heimliche Eiferſucht verlieh ihrer Stimme
wehmüthigen Ton

Er bemerkte es und ſein Herz erbebte in einem ſeligen
Gefühl

Theure Elsbeth vergeben Sie mir flehte er und ver
ſichexrte Jch will mit der Vergangenheit brechen ein anderes
Leben anfangen Von jetzt an ſoll weder Karte noch Würfel
wieder in meine Hand kommen

Sie drehte ſich um ſtreifte ihn mit einem geringſchätzigen
Blick und entgegnete während ein ſpöttiſches Lächeln um ihre
Lippen irxte

Ein löblicher Entſchluß mein Herr Leutnant von Dahlen
Allein der Weg zur Hölle iſt mit guten Vorſätzen gepflaſtert
Tritt die Verſuchung wieder an Sie heran können Sie doch
nicht widerſtehen

Elsbeth grollte es von ſeinen Lippen und eine Flamme
lohte über ſein Antlitz ſo wenig Kraft trauen Sie mir zu

Das thut weh ſehr weh Doch ich verdiene Jhren
Zweifel Es iſt mir heiliger Ernſt mit meinem Entſchluß
Jch verpfände Jhnen mein Ehrenwort daß ich nie wieder
ſpielen will nehmen Sie es Elsbeth

Sie ſah ihm tief in die dunklen Augen und daraus blitzte
ihr ein entſchiedener ſeſter Wille entgegen dann gab ſie ihm
die Hand und ſagte bewegt

Jch nehme Jhr Ehremvort Paul Niemand wird
glücklicher ſein als Großpapa und ich wenn Sie es halten

So glauben Sie doch noch an mein beſſeres Jch
Er drückte ſeine heißen Lippen auf ihre Hand und ſein

Geſicht ſtrahlte
Ein Lächeln verklärte ihren Roſenmund und zauberte reizende

Grübchen auf ihr weich gernndetes Kinn
Sie nahmen einander gegenüber in der Laube Platz

einen bitter

Die Stirn des Lentnants verdüſterte ſich wieder und jede
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in allen vier Fakultäten Wenige Ja darauf ging von hier durch
Luther und Melanchthon die große Bewegung der Reformation aus
1813 bei der Belagerung der Stadt flüchteten die Profeſſoren nach Schmiede
berg und als Wittenberg an Preußen fiel ſprachen ſie ſich für die Ver
einigung mit Halle aus die durch Patent vom 12 April 1815 end
gültig zwei Jahre ſpäter vollzogen wurde Die Hochſchule führt ſeitdem
bekanntlich den Namen Vereinigte Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg

Dem früheren Reichstagspräſidenten Frhrn v BuolBerenberg deſſen Ableben wir in der Sonntagdeummer meldeten
widmet die Germania einen warm empfündenen Nachruf deſſen
Schluß lautet Erſt die Nachricht von ſeinem Tode hat in weiten Kreiſen

v Buol Berenberg
die Erinnerung an den früheren Präſidenten des deutſchen Reichstags
wieder wachgerufen eine ehren volle Erinnerung Jn der Geſchichte des
Deutſchen Reiches wird dem verewigten Präſidenten des deutſchen Reichs
tages für immer ein ehrenvoller Platz geſichert ſein noch mehr aber in
der dankbaren Erinnerung der Centrumsfraktion und des katho
liſchen Deutſchlands

Zahlreiche Theilnehmer an dem Jnternationalen Schiff
fahrthskongreß in Düſſeldorf trafen in der Nacht zum Sonntag in
Bremen ein beſichtigten Sonntag Vormittag die Hafenanlagen und die
Stadt und folgten Mittags einer Einladung des Senats zum Frühſtück
im Rathhaus Bei demſelben hieß Bürgermeiſter Dr Gröning die Gäſte
willkommen Miniſterialdirektor Schultz Berlin brachte einen Trinkſpruch
auf den Bremer Senat Staatsrath Timonoff Petersburg einen ſolchen
auf den zweiten Vorſitzenden des Kongreſſes Oberbaudirektor Franzius
Bremen aus Um 11 Uhr fuhren die Gäſte nach Bremerhaven
weiter

Zu Mitgliedern des Verſicherungsbeiraths beim kaiſer
lichen Aufſichtsamt für Privatverſicherung ſind vom 1 Juli 1902 ab
auf die Dauer von 5 Jahren ernannt Vocke Direktor der Bremer Lebens
verſicherungsbank zu Bremen Dr jur Biſchoff Direktor der Allgemeinen
Renten Kapital und Lebensverſicherungsbank Teutonig zu Leipzig
von Uebel Direktor der Preußiſchen Hagelverſicherungs Geſellſchaft anf
Gegenſeitigkeit zu Berlin Brucker Direktor der Preußiſchen Feuer
verſicherungs Aktiengeſellſchaft zu Berlin Baſſermann Rechtsanwalt
Mitglied des Reichstages Vorſitzender der Kasko Verſicherungs Geſellſchaft

jus et justitia zu Mannheim Wuppefahl Jnhaber der Aſſecuranz
Maklerfirma C Wuppefahl zu Bremen Thiele Direktor der Kölniſchen
Feuerverſicherungs Geſellſchaft Colonia zu Köln

Der deutſche Aerztetag in Königsberg beſchloß in der
Sonnabend Sitzung einſtimmig durch den Geſchäftsausſchuß beim
Bundesrath dahin vorſtellig zu werden daß 1 die Ausübung der
Heilkunde durch nicht approbierte Perſonen unterſagt werde wenn That
ſachen vorliegen die die Unzuläſſigkeit der Gewerbetreibenden bezüglichdieſes Gewerbebetriebes darthun 2 daß mit Geltung für das Reid eine

Verordnung erlaſſen werde die ſich an die vom Staate Hamburg unter
dem 1 Juni 1900 erlaſſene Verordnung anſchließt und vor Allem die
prahleriſchen Ankündigungen von Geheimmitteln und Geheimmethoden
unter Strafe ſtellt 3 gegen Schwindelmittel und Kurpfuſcher öffentliche
Warnungen von den Behörden erlaſſen werden und 4 Rezepte von Kur
pfuſchern in den Apotheken nicht angenommen werden dürfen

Zum Studium der Thierheilkunde wird gemeldet Nach
dem bereits erwähnten Beſchluß des Bundesrathes werden fortan nur
Abiturienten der Gymnaſien Realgymnaſien und Oberrealſchulen die
Letzteren ohne die für Mediziner vorgeſchriebene Nachprüfung im Latei
niſchen zum Studium der Thierarzneikunde zugelaſſen werden Die neue
Beſtimmung tritt vom 1 April 1903 an in Kraft

Der Würzburger Profeſſor Chrouſt veröffentlicht in der
Wiener N Fr Preſſe in Sachen des Vorfalls an der Würzburger
Univerſität eine Erklärung dahingehend daß er kein Czeche ſondern von
deutſchen Eltern zu Graz geboren ſei und Schriftführer des Vereins Süd
mark in Graz war Er bekenne ſich noch heute zur deutſchen Volkspartei
Er ſei national und liberal allerdings nicht nationalliberal Der Vor
wurf des Ruheſtörers ſei gegen ihn erhoben worden weil er gegen ihn
geſponnene Jntrignen aufdeckte Jhm handle es ſich nicht um einen
Kampf für das Ordinariat ſondern für das gekränkte Recht gegen Ent
ſtellung und Verleumdung auch die Behauptung daß er ein Ultramontaner
ſei ſei eine bewußte Unwahrheit

Die Regierung des Schweizer Kantons Bern hat in der
bekannten Affaire welche die Nürnberger Jubelfeier gebracht einen Beſchluß
gefaßt der den Profeſſor Vetter beſtimmen dürfte ſein Entlafſungs
geſuch zurückzuziehen Profeſſor Vetter hatte ſeine Entlaſſung verlangt
weil er glaubte die Regierung würde die Anſichten des Senats der

waawawwwwrnmeru T TFarbe wich aus ſeinen Wangen Elsbeth bemerkte es und ihr
Blick wurde traurig

Jch bin gekommen um Jhnen dieſes Ehrenwort zu geben
und eine Beichte abzulegen ſagte er mit unſicherer Stimme
die Augen niederſchlagend Jch will die Vergangenheit aus
meinem Leben ſtreichen ſie ſoll nicht mehr mit Sorgen
meine Zukunft beſchatten Liebe Elsbeth wollen Sie mir da
bei behilflich ſein

Er blickte ſie flehend an
Sie haben wieder Schulden Paul forſchte ſie

Er nickte Ja theure Couſine Heute noch ſoll ich eine
Ehrenſchuld von zehntauſend Mark bezahlen und weiß nicht
wovon

Zehntauſend Mark wiederholte ſie erſchrocken Wie
konnten Sie nur ſo viel Geld vergeuden Wie viel Armuth
hätte man damit lindern können Und ich fürchte Sie haben
noch mehr Schulden

Er hielt ihren bange fragenden Blick aus ohne mit einer
Wimper zu zucken

Nein Elsbeth Sind die zehntauſend Mark bezahlt habe
ich feine Spielſchulden mehr Gewiß nicht Legen Sie ein
warmes Wort für mich bei Jhrem guten Großpapa meinem
Onkel ein daß er noch einmal meine Ehre rette Jch bitte Sie
dringend darum beſte theuerſte Elsbeth

Sie ſchüttelte faſt unmerklich das Köpfchen und lispelte
Der Großpapa giebt Jhuen nichts mehr und ſollten

Sie zu Grunde gehen Er hat es ſich geſchworen Alles
Bitten wäre vergebens

So bleibt mir nur noch die Kugel übrig rief er in
einem Anfall von Verzweiflung aus Dann möchte er viel
leicht all ſeine Millionen opfern wenn er damit den einzigen
Sohn ſeiner jüngſten Schweſter wieder vom Tode erwecken
könnte Jetzt hat er die lumpige Summe nicht für mich übric

Elsbeth zuckte zuſammen dann ſah ſie ihn ſtrafend an
Foriſetzung folgt

General

mitgetheilt daß dieſe Vorausſetzun
Zurückziehung des Entlaſſungsgeſuches erwartet werde

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Verordnung betreffend
die kaiſerlichen Schutztruppen in den afrikaniſchen Schutz
gebieten und die Wehrpflicht daſelbſt Sie lautet An Stelle des S 18
des Geſetzes betreffend jene Truppen c Reichs Geſetzbl 1896 S 653
tritt die nachfolgende Beſtimmung Durch kaiſerliche Verordnung wird
beſtimmt in welchen und unter welchen Vorausſetzungen
wehrpflichtige Reichsangehörige ihrer aktiven Dienſtpflicht bei den Schutz
truppen Genüge leiſten dürfen

Die Hauptverhandlung des Centralausſchuſſes für
Volks und Jugendſpiele ward bei ſehr zahlreicher Betheiligung von
Bertretern der deutſchen Regierungen der Städte Vereine und Kölner
Bürger unter der Leitung des Vorſitzenden von Schenckendorff im
Gürzenichſaale zu Köln abgehalten Oberlehrer Dunker Hadersleben ſprach
über Das Weſen und den Urſprung der deutſchen Volksfeſte Direktor
Dr Lorenz Quedlinburg über Die Turnmärſche im Erziehungsplane der
Schule Am Sonntag fanden anläßlich der Anweſenheit des Central
ausſchuſſes die vaterländiſchen Feſtſpiele im Stadtwalde ſtatt

Frankreich
Der energiſche Miniſterpräſident

Paris 6 Juli Die Combes ſche Kriegserklärung an den
Klerikalismus der wie in letzter Nummer mitgetheilt die Kammer
mehrheit mit einer nicht mehr gewöhnlichen Begeiſterung die Ehren
des Maueranſchlags zugebilligt hat iſt entſchloſſener als alles was man
von franzöſiſchen Regierungen ſeit 20 Jahren erfahren hat Die Jeſuiten
im Frack haben ſo wird der Voſſ Ztg berichtet vergebens ihren Führer
Ribot vorgeſchickt Die Mehrheit war von einer wilden Unduldſam
keit die man bedauern mag die ſich aber aus der Geſchichte der letzten
acht Jare genügend erklärt Die Klerikalen ſuchen über das was ſie den
Windmühlenkampf Combes nennen zu ſpotten Jhre Witzeleien täuſchen
jedoch niemand über ihren wirklichen Seelenzuſtand Der Klerikalismus
hat in Frankreich endgiltig ſeinen Feldzug verloren den er bereits
gewonnen zu haben glaubte als er ſeine eigenſten Diener im Beſitz der
Regierung des großen Generalſtabs aller hohen Kommandos und
man kann ſagen des ganzen Heeres ſah und ſich durch den Nationalismus
und Antiſemitismus eines großen Theils des Volkes bemächtigt hatte

Die radikalen Organe ſpenden der letzten Rede des Miniſter
präſidenten Combes über die Kongregationen uneingeſchränktes Lob
ſie bezeichnen ſie als die kräftigſte Kriegserklärung an die Adreſſe
der Klerikalen die man ſeit 20 Jahren gehört habe Die oppo
ſitionellen Blätter tadeln beſonders den von der Kammer beſchloſſenen
Manueranſchlag der Rede Der Beſchluß bilde eine gefährliche Heraus
forderung die in ganz Frankreich die religiöſen Leidenſchaften von
neuem entfachen werde Es ſei eine ſeltſame Antwort die dem Präſidenten
der Republik ertheilt werde der ſo nachdrücklich die Nothwendigkeit betont
habe die moraliſche Einheit der Nation wieder herzuſtellen

Groſßzbritannien
Der König iſt außer Gefahr

London 6 Juli Der geſtern ausgegebene Krankheitsbericht lautet
Der König hatte abermals eine ausgezeichnete Nacht iſt heiteren
Gemüths und fühlt ſich viel kräftiger Wir freuen uns mittheilen
zu können daß wir den König jetzt außer Gefahr erachten die Abend
Bulletins werden daher eingeſtellt Das Vulletin von heute Vormittag
10 Uhr lautet Die Fortſchritte im Befinden des Königs ſind fort
dauernd in jeder Hinſicht befriedigend Natürlich iſt der Patient
noch immer ſehr ſchwach und ermüdet nach der geringſten Anſtrengung
Die Einförmigkeit des Aufenthaltes in dem Krankenzimmer wird in den
nächſten Tagen ein wenig unterbrochen werden indem der König auf einem
Roll Lagerſtuhl in ein anderes Zimmer gebracht werden ſoll Später ſoll
das Krankenzimmer durch Theatrophon mit einigen Theatern verbunden
werden Der König wünſcht obwohl die Krönung verſchoben werden
mußte daß dennoch Gnadenakte für gewiſſe militäriſche Vergehen zur
Ausführung gelangen

Die Rieſenſpeiſung der Armen
Die Fortſchritte im Befinden des Königs haben die Stimmung ſo weit

gehoben daß die für die Krönung vorbereiteten Feſtlichkeiten jetzt als
Feiern zur Geneſung des Königs abgehalten werden So wurde geſtern
auf verſchiedenen Hauptplätzen Londons über eine halbe Million
Armer als Gäſte des Königs geſpeiſt Dieſe Maſſenſpeiſung in den
verſchiedenen Parks und Stadthänſern öffentlichen Hallen Exercierräumen
Schulen 2c verlief bei ſchönem Wetter und vorzüglichſter Stimmung der
Theilnehmer überall ordnungs und prvgrammmäßig Die Feſtſtimmung
wurde an den hauptſächlichſten Plätzen noch beſonders durch den Beſuch
des Prinzen von Wales der Prinzeſſin von Wales und der
übrigen weiblichen Mitglieder der Königlichen Familie gehoben und er
reichte ihren Höhepunkt bei der dabei durch einen begleitenden Kammer
herrn jedesmal verleſenen Botſchaft des Königs an den Lord Mayor
folgenden Jnhalts Buckingham Palaſt Sonnabend 11 Uhr 20 Minuten
Der König hat mir befohlen Eurer Lordſchaft mitzutheilen daß Seine

Majeſtät und die Königin beabſichtigt hatten heute einige ihrer Krönungs
mahlzeiten zu beſuchen und daß der König tief bedauert daß ſeine Krank
heit ſie daran verhindert Der König hat jedoch Mitglieder ſeiner Familie
beauftragt ihn bei ſo vielen Feſtmahlen wie möglich zu vertreten Mir
iſt ferner vom König befohlen ſeiner Hoffnung Ausdruck zu geben daß
ſeine Gäſte es ſich wohl ſein laſſen und einen fröhlichen Tag verleben
Die Botſchaft iſt gezeichnet vom Privatſekretär des Königs Sir Francis
Knollys Dieſe Botſchaft ſowie der letzte ebenfalls verleſene Kranken
bericht der den König für außer Gefahr erklärt wurden überall mit
begeiſterten Hochs für den König und dem Anſtimmen des God save
the King begrüßt

Der Empfang Kitcheners
Die Daily Mail berichtet in Ergänzung unſerer Notiz in der

Sonntagsnummer Folgendes Lord Kitcheners Rückkehr nach London die
Ende dieſer Woche erfolgt wird Gelegenheit zu eitem großen Triumph
zug durch die Straßen bieten Obgleich offiziell noch nicht bekanntgegeben
iſt können wir doch bereits die Hauptſache mittheilen Hervorragende
Regierungsvertreter werden Lord Kitchener bei der Landung in Southampton
begrüßen Jn Paddington empfängt ihn der Prinz von Wales wahr
ſcheinlich in Begleitung des Herzogs von Connaught Außerdem
werden zugegen ſein Lord Roberts mit dem Generalſtab der Armee
nud wahrſcheinlich Mitglieder des Kabinets Auf dem Bahnhof wird eine
Ehrenwache aufgeſtellt und Militär bildet Spalier Nach der Be
grüßung wird Lord Kitchener in feſtlichem Zuge nach dem Kriegs
miniſterium geleitet Koloniale die in Südafrika Frontdienſt gethan
haben zurückgekehrte Reſerviſten und vermuthlich auch maleriſche indiſche
Truppen werden ſich in dem Zuge befinden oder Spalier bilden Jm
Kriegsminiſterium wird Lord Kitchener mit einer auserleſenen Geſellſchaft
ein Luncheon einnehmen Dem öffentlichen Empfang ſoll eine ganze An
zahl von ehrenden Kundgebungen folgen Der Stadtrath von Soukhamptonhat in beſonderer Sitzung beſchloſſen Lord Kitchener zum Ehrenbürger

zu machen

Amerika
Eine Rede Rooſevelts

Newyork 6 Juli Jn einer am Freitag in Pittsburg ge
haltenen Rede ſagte Präſident Rooſevelt Kuba müſſe auf dem
Gebiete der internationalen Politik den Vereinigten Staaten gegen
über eine eigenthümliche Stellung einnehmen es müſſe in internationalen
Angelegenheiten im größeren Sinne einen Theil des allgemeinen politiſchenSyſens bilden deſſen Haupt die Vereinigten Staaten ſeien Mit dieſer

Anſicht ſei Kuba einverſtanden wogegen die Vereinigten Staaten ver
bunden ſeien Kuba wirthſchaftliche Vortheile zu gewähren die
anderen Nationen nicht zu theil geworden ſind Der Präſident ſprach
ferner über die Schwierigkeit die Aufgabe zu löſen die durch das An
wachſen großer Vermögen in der Hand einzelner Perſonen und von
Körperſchaften verurſacht werden welche wenn ſie richtig angewandt
werden dem Lande zu ungeheurem Nutzen dienen die falſch angewandt
jedoch eine ernſtliche Gefahr zu werden drohen Der Präſident fuhr fort
Wir brauchen eine neue Geſetzgebung die nicht in radikal revo
intionärem Geiſte verfaßt iſt ſondern im Geiſte des geſunden Menſchen
verſtandes der Ehrenhaftigkeit und des entſchloſſenen Willens die That
ſachen ſo ins Auge zu faſſen wie ſie ſind Eine beſondere MunizipalStaats und Natie algeſetzgebung iſt nothwendig aber vor allem
brauchen wir eine ehrenßafte furchtloſe Anwendung der Ger die weder

den Reichen noch den Armen bevorzugt ohne Anfehung der Perſon

und den Saalkreis
Hochſchule theilen und ihn maßregeln Der Regierungsrath hat ihm jedoch

unzutreffend ſei und deshalb die

m
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Halle 5 Juli
Große Rohheit legten der 22 jährige Schneider Guſtav Max

Reuſcher der 18 jährige Korbmacher Albert Otto Reuſcher der
16 jährige Dienſtknecht Julius Ernſt Reuſcher und der 23 jährige Bäcker
geſelle Friedrich Franz Gneiſt an den Tag Sie waren angeklagt inder Nacht zum 31 März in Kötzſchen bei Weerſchurg gemeinſchaftlich den

Arbeiter B sen mißhandelt zu haben und zwar mittels einer das Leben
gefährdenden Behandlung An jenem Abend war in einem Gaſthofe in
Kötzſchen Tanzvergnügen bei welchem die Angeklagten und auch B mit
ſeiner Familie anweſend waren Ernſt Reuſcher betrug ſich dermaßen
unnütz daß ſich B veranlaßt ſah dem R dies zu verbieten hierbei äußerte

daß R eine hinter die Ohren bekomme wenn er nicht aufhöre Ernſt
R theilte dies ſeinen Brüdern mit die ſofort beſchloſſen den B zu ver
folgen und ihm etwas auszuwiſchen Da B inzwiſchen weggegangen
war ſo liefen ſie ihm nach auch Gneiſt ſchloß ſich an Unter den
Fenſtern der Wohnung des B blieben ſie ſtehen um zu ſehen ob
B ſchon zu Hauſe ſei der dies ſah kam heraus und verbot den
Leuten den Spektakel wobei er auf Max R zaing Die Angeklagten
ſtürzten ſich nun auf um ihn in barbariſcher Weiſe zu mißhandeln
Sie ſchlugen ihn mit den Fäuſten ins Geſicht Ernſt R faßte ihn um
den Hals und warf ihn zu Boden und nun traten alle vier mit den
Stiefeln auf B los ſo daß er ganz erheblich verletzt wurde ärztliche
Hülfe in Anſpruch nehmen mußte und 6 Wochen arbeitsunfähig war Als
die Frau des Mißhandelten mit ihrem Sohne den am Boden liegenden
Vater in das Haus trausportieren wollte wurden auch ſie noch von den
Angeklagten bedroht doch gelang es ihnen in das Haus zu kommen und
die Thür zu ſchließen Der ſehr übel zugerichtete B wurde vom Blut
gereinigt und ins Bett gebracht Am anderen Morgen ließ B den
Kaſſenarzt Dr Benner aus Merſeburg holen der jedoch nach der eidlichen
Ausſage des Verletzten keine eingehende Unterſuchung vorgenommen
ſondern nach einigen unpaſſenden Redensarten ſich entfernt haben ſoll
Infolgedeſſen ſah ſich B veranlaßt den Herrn Dr Linke aus Merſeburg
holen zu laſſen welcher konſtatierte daß die beiden Augen vollſtändig zu
und dick geſchwollen waren Die Naſe war durch Fanſtſchläge nach rechts
verbogen Mehrere Wunden zeigten ſich an Stirn und Naſenwurzel die
den Anſchein hatten als wenn ſie von einem Korkzieher herrührten Ein
heftiger Eindruck war an der rechten Schläfe zu ſehen vom Rückenwirbel
um die Rippen herum befand ſich eine ſchwere Kontuſion Jn ſeinem
Gutachten ſprach ſich Dr L dahin aus daß die Möglichkeit vorhanden
ſei daß eine frühere Arbeitsunfähigkeit des Mißhandelten eintreten könne
als dies ſonſt der Fall geweſen wäre Der Staatsanwalt beantragte gegen
Max R und Gneiſt je 6 Monate und 1 Woche gegen Otto R 2 Monate
und 1 Woche gegen Ernſt R 1 Monat und 1 Woche Gefängniß Das
Gericht ging über die beantragten Strafen hinaus und erkannte gegen
Max R auf 9 Monate und 1 Woche gegen Otto R auf 5 Monate
gegen Ernſt R auf 6 Wochen gegen Gneiſt auf 6 Monate Gefängniß
wegen gemeinſchaftlicher gefährlicher Körperverletzung

Sehr unvorſichtig ging am 9 November der Landwirth Hermann
Sch aus Holzweißig mit ſeinem Gelde um Er hatte in Bitterfeld Ge
ſchäfte zu beſorgen und hatte in der einen Taſche ſeines Ueberziehers in
einem Couvert 6 Hundertmarkſcheine in der änßeren Taſche 80 bis 90
Mark in Gold Mit dem 22jährigen bisher unbeſtraften Arbeiter Otto
Scholle aus Holzweißig machte er eine Bierreiſe trank mehrere Glas

Warmes auch Wein und war zum Schluß betrunken Auf dem Nach
hauſewege bemerkte er zu ſeinem Schrecken daß das ganze Geld verſchwunden
war und ſich in den Taſchen des Ueberziehers nur ein leeres Weinglas vor
fand Da ihn Scholle ein Stück auf dem Wege begleitete er ihm beim
Weggehen auch zugerufen hatte Bewahren Sie Jhr Geld gut wenn es
morgen weg ſein ſollte ſo bin ich es nicht geweſen der es genommen
hat ſo fiel der Verdacht auf Scholle und er hatte ſich da auch
noch andere Verdachtsmomente hinzutraten wegen des Diebſtahls der
680 690 Mk zu verantworten Er ſollte in dieſer Zeit vom November
bis April in der er auch zehn Wochen keine Arbeit hatte Ausgaben ge
macht haben die in keinem Verhältniß zu feinem Einkommen ſianden ſo
kaufte er allerdings auf Abzahlung eine Nähmaſchine für 145 Mk auf
welche er 32 Mk anzahlte am 26 November Möbel für 296,50 Mk
worauf er 70 Mk anzahlte dann in Leipzig einen Ueberzieher für
45 Mk 2c Sein Vater bekundete daß er ihn in dieſer Zeit unterſtützt
habe auch verdiente Sch alle 14 Tage ca 35 Mk Obwohl der An
geklagte nach Meinung des Staatsanwaltes des Diebſtahls dringend ver
dächtig ſei ſo beantragte er ſelbſt Freiſprechung da das Beweismaterial
zu einer Verurtheilung nicht ausreiche Auch das Gericht gelangte zu dieſer
Ueberzeugung

Aus der Amgebnung
m Diemitz 7 Juli Ein ſeltenes Vorkommniß Ein ganzer

Verein vertrat bei zwei jüngſt geborenen Knäblein zweier ſeiner Mitglieder
Pathenſtelle Nachdem der Taufakt in der Kirche vollzogen war begab
ſich der impoſante Zug nach dem Feſtlokal woſelbſt manches Glas goldenen
Gerſtenſaftes auf das Wachſen und Gedeihen der jungen Weltenbürger
geleert wurde

h Cönnern 6 Juli Selbſtmord Todtſchlag Geſtern
machte der Mühlenbauer L durch Erhängen ſeinem Leben ein Ende
Seit einigen Tagen ſind die Arbeiter Rockſtedt und Müller im hieſigen
Armenhauſe untergebracht Der erſtere war ſchon mehrere Jahre im
Irrenhauſe und letzterer hatte wegen früher verübter Gewaltthätigkeiten
viele Jahre im Zuchthauſe zubringen müſſen Beide waren in unſerem
Orte bekannte ja gefürchtete Perſönlichkeiten Dieſe Männer lebten in
ſtetem Unfrieden und kamen deshalb öfter hart aneinander Jn der Nacht
zum Sonntag tobten ſie wieder in ihrem gemeinſchaftlichen Zimmer wo
bei ſie ſich mit verſchiedenen Gegenſtänden bearbeiteten bis ſchließlich der
ca 73 jährige Müller aus mehreren Wunden blutend kampfunfähig war
und nach mehreren Stunden ſeinen Geiſt auſgab Der Arzt konnte jedoch
nicht feſtſtellen ob M an den Folgen der erhaltenen Wunden geſtorben
iſt ſondern konſtatierte Herzſchlag R befindet ſich vorläufig im polizei
lichen Gewahrſam und wird die Unterſuchung das Nähere ergeben

Bitterfeld 5 Juli Verhafteter Schwindler Geſtern
Nachmittag wurde der Arbeiter Auguſt Schnell aus Annenaue Kreis
Landsberg a d Warthe wegen verſuchten Betrngs feſtgenommen Der
Verhaftete hatte ſich als Rektor a D aus Köln am Rhein ausgegeben
und die Abſicht geäußert ein Grundſtück mit Garten kaufen zu wollen
Da er einen ganz günſtigen Eindruck machte wurde ihm von einem
hieſigen Banunternehmer ein Wohnhaus für 9000 Mk und ein Garten
grundſtück für den Preis von 13000 Mk verkauft Es ſtellte ſich aber
bald heraus daß der Schwindler kein Geld hatte und jedenfalls durch die
vorgenommenen Manipulationen anderen Betrug hatte verüben wollen
Der Schwindler iſt erſt am 2 d Mts nach Verbüßüung einer Zuchthaus
ſtrafe von 21 Jahren entlaſſen worden und ſteht noch zwei Jahre unter
Polizeiaufſicht Er iſt wegen ähnlicher Vergehen mehrfach vorbeſtraft

Spören 5 April Stubenbrand Heute Vormittag S Uhr
entſtand in einem Arbeiterhauſe ein Stubenbrand Derſelbe iſt verurſacht
durch Kinder welche mit Streichhölzern geſpielt haben Ein Bett und
einige Theile des Hauſes ſind angekohlt da rechtzeitig Hülfe zur Hand
war konute das Feuer gelöſcht werden ehe es größere Ausdehnung ange
nommen hatte

W Helbra 6 Juli Selbſtmord Die Frau des Bergmauns
Boettger machte einen Selbſtmordverſuch Derſelbe wurde aber dadurch
vereitelt daß der Hoſenträger mit dem ſie ſich aufgehängt hatte zerriß

Naumburg 5 Juli Durchgänger Geſtern Nachmittag ging
auf einem Felde in der Nähe der Großjenaiſchen Fähre ein dem Fleiſcher
meiſter K gehöriges Pferd durch und raſte nach dem Bahndamme zu ſo
daß ein daherkommender Güterzug angehalten werden mußte An derAchtbogenbrücke erſt konnte das Chier das in ſeinem raſenden Laufe alle

vier Eiſen verloren hatte angehalten werden
Zeitz 5 Juli r Auf der Domäne Haynsburg entſtandgeſtern Abend gegen 10 Uhr Feuer Der Ochſenſtall iſt niedergebrannt

Vieh iſt nicht umgekommen Derſelbe Stall war ſchon einmal vor einigen

Jahren durch Feuer vernichtet worden
W Freyburg 5 Juli Verſchiedenes Der 71 jährige Rentner

Kalbitz aus Nißmitz wurde im Gebüſch der ſogenannten Mühlwieſe bei
Grimma erhängt gefunden Dieſe Woche gab es in je einem Hanſedes Holzmarktes und der Brückenſtraße einen Stabenbrand Beim Holz

hacken erlitt die Frau des Hofmeiſters Eimicke an der einen Hand ſchweren
Schaden

g Leopoldshall 6 Juli Verſchiedenes Die hieſigen Ver
einigien chemiſchen Fabriken zu welchen z Z 10 Etabliſſements gehören

h

haben die ehem Fabrik Maigatter Green C angekauft und ihren
Beſitz dadurch auf 11 Etabliſſements erweitert Beim Anmachen der
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Nr 1657 Dienstag
Waſchleine trat die Ehefrau des Bergmanns Bloßfels auf einen Waſch
bock dieſer klppte hoch und die Frau kam zu Fall wobei ſie ſich einen
Beinbruch zuzog Das Unglück ſcheint die Familie beſonders heimzuſuchen
denn nicht allein iſt der Ehemann durch einen Unfall Jnvalide geworden
ſondern auch die erſte Frau des B iſt auf ähnliche Weiſe vor nicht langer
Zeit geſtorben

Lokales
Der Rachdrug unſerer Origingl Lokal Berichte in nur mit OQuellenangade geſtatirt

Halle 7 Juli
Perfonalien Der Ober Poſtdirektor Holfeld iſt von Darmſtadt

nach Halle und der Poſtſekretär Mittelſtraß von Halle nach Kiel ver
dit An den höheren Schulen der Franke ſchen Stiftungen iſt dem
berlehrer Schrader aus Halberſtadt vom 1 Oktober 1902 ab eine Ober

lehrerſtelle übertragen worden

Unterfuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten In der
mit dem hygieniſchen Jnſtitute der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen
Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats
Juni 101 Proben zur Prüfung gelangt Davon rühren 14 aus den
kliniſchen Anſtalten 4 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 83 von privaten
Aerzten her Jn 68 Fällen beſtand Verdacht auf Tuberkuloſe in 9 auf
Diphtherie in 11 auf Typhus u ſ w Der Nachweis auf Tuberkuloſe
konnte 12 Mal auf Diphtherie 3 Mal auf Typhus 2 Mal erbracht
werden Außerdem wurden auf Veranlaſſung der ſtädtiſchen Polizei
je Unterſuchungen auf Gonokokken ausgeführt von denen 5 poſitiv aus

elen

Einreichung des Fleiſchbeſchanbuches Nach einer für den
Regierungsbezirk Merſeburg erlaſſenen Polizeiverordnung ſind die amtlich
beſtellten Fleiſchbeſchauer verpflichtet ihr Fleiſchbeſchaubuch der Polizei
behörde jederzeit zur Reviſion und Einſicht vorzulegen Der Fleiſch
beſchauer Th erhielt von dem Amtsvorſteher in einer Ortſchaft bei Halle
am 2 Jannar die Aufforderung ſein Fleiſchbeſchaubuch unverzüglich ein
zureichen Dieſem Verlangen kam der Fleiſchbeſchaubeamte inſofern nicht
nach als er noch Eintragungen über an dem genannten Tage bewirkte
Fleiſchbeſchauen vollzog und erſt alsdann das Buch mit der Poſt an den
Amtsvorſteher abſandte Derſelbe erhielt es demnach erſt am 3 Januar
Ueber dieſe Säumniß aufgebracht erließ der Amtsvorſteher eine Straf
verfügung gegen Th wegen Uebertretung der Regierungs Verordnung
Der Fleiſchbeſchauer beantragte richterliche Entſcheidung und machte geltend
daß eine Kolliſion der Pflichten beſtand hätte er das Buch ſofort ein

e ſo würde er die ebenfalls vorgeſchriebenen Eintragungen dereſültate der von ihm bewirkten Fleiſchbeſchau anſtatt ſofort erſt ſpäter

haben bewirken können wodurch er ebenfalls ſtrafbar geworden wäre
Das Schöffengericht zu Halle a S gelangte aber zur Verurtheilung des
Angeklagten und die von demſelben angerufene zweite Strafkammer des
Landgerichts verwarf die eingelegte Berufung unter der Annahme daß der
Angeklagte unter allen Umſtänden verpflichtet geweſen ſei der Aufforderung
des Amtsvorſtehers ſofort zu entſprechen Bei dieſem Urtheil beruhigte
ſich Th nicht Der Strafſenat des Kammergerichts erkannte unter
Aufhebung des angefochtenen Urtheils auf Freiſprechung des Angeklagten
unter folgender Begründung Zunächſt verlange die Regierungsverordnung
nicht die Einreichung des Fleiſchſchaubuches zur Einſicht oder Reviſion
ſondern blos die Vorlegung deſſelben Dies ſetze voraus daß der
Fleiſchbeſchauer das Buch bei ſich aufzubewahren hat um es jeder Zeit
vorlegen zu können Andererſeits fehle es auch wegen etwaiger Ueber
tretung dieſer Regierungsverordnung an einer Strafbeſtimmnung

Die Ferienſonderzüge welche am Freitag und Sonnabend von
Berlin bezw Halle nach Frankfurt Baſel und Schaffhauſen bezw München
Lindau Kufſtein Salzburg und Bad Reichenhall abgelaſſen wurden
hatten ſo rege Betheiligung gefunden daß ſie in mehreren Abtheilungen
gefahren werden mußten Am Freitag fuhren mit Abſtänden von 20 Mi
nuten vier und am Sonnabend ſogar ſechs Sonderzüge nach München

Syſtematiſche Zuſammenſtelluug der Zolltarife Nach einem
Schreiben des Herrn Staatsſekretärs des Jnnern iſt die ſyſtematiſche Zu
fammenſtellung der Zolltarife des Jn und Auslandes insgeſammt für
etwa 60 Länder nunmehr ſoweit vorgeſchritten daß ſie in fünf Bänden
folgende Erwerbszweige in überſichtlicher Gruppiernng behandelt A Tertil
induſtrie B Jnduſtrie der Metalle Steine und Erden 0 Cheiniſche
en D Holz und verwandte Jnduſtrien Papier Leder und

autſchukinduſtrie V Landwirthſchaft Nahrungs und Genußmittel
Der Preis jedes Bandes der Zuſammenſtellung welche durch die König
liche Hofbuchhandlung von Ernſt Siegfried Mittler und Sohn in Berlin
Kochſtraße 68/71 zu beziehen iſt beträgt 3 Mk daſelbſt ſind auch die zu
dem Werke veröffentlichten Nachträge zu erhalten und zwar die Nachträge
OI I und DII zum Preiſe von je 1 Mk die übrigen Nachträge koſten
frei Die Intereſſenten werden hiermit auf das Werk hingewieſen deſſen
Benutzung die Beurtheilung der Ausfuhrverhältniſſe weſentlich erleichtern
wird Zugleich hat der Herr Staatsſekretär ſich vorbehaltlich abweichender
Entſchließung im Einzelfalle bereit erklärt Anfragen über die Zoll
verhältniſſe des Auslandes in der Art beantworten zu laſſen daß
auf die einſchlägigen Stellen der ſyſtematiſchen Zuſammenſtellung oder des
in dem genannten Verlag erſcheinenden im Reichsamte des Jnnern heraus
gegebenen Deutſchen Handelsarchivs verwieſen oder das etwa ſonſt im
Reichsamte des Jnnern vorhandene Material mitgetheilt wird

Fahnenweihe Der Marine Verein beging geſtern in der
Saalſchloßbrauerei unter außerordentlich zahlreicher Betheiligung zugleich

mit der Feier ſeines 20 jährigen Beſtehens ſeine Fahnenweihe Aus weiter
Ferne waren Brudervereine bezw Deputationen ſolcher herbeigekommen
um an dem Ehrentage des hieſigen Marine Vereins theilzunehmen ebenſo
war eine große Anzahl aktiver und inaktiver Offiziere darunter der Ehren
vorſitzende des Vereins Kaiſerl Viceadmiral z D Excellenz v Reiche
erſchiencn Aber auch die hieſigen Kriegervereine waren zahlreich mit
ihren Fahnen vertreten Gegen 3 Uhr ſetzte ſich der impoſante Zug
an deſſen Spitze die neue verhüllte von Ehrenjungfrauen geleitete Fahne
ſich befand Gegen 30 Vereine mit 26 Fahnen ſowie die von aus
wärts geſandten Deputationen betheiligten ſich daran Am Kaiſer
Wilhelmdenkmal an dem die Vereine unter Abſingung der National
hymne entblößten Hanptes vorüberzogen ſowie am Kriegerdenkmal von
1866 auf der alten Promenade wurden prachtvolle Kränze niedergelegt
Beim Einmarſch in das Feſtlokal der von der Saaleſeite aus erfolgte
wurde ein Ehrenſalut von 21 Schüſſen für die Vereinsfahnen abgegeben
Die neue Fahne eskortiert von den beiden Pathenvereinen Verein ehem
Artillerie und Verein ehem Pioniere in Halle ſowie die übrigen Fahnen
nahmen auf dem Orcheſter Aufſtellung Der 1 Vorſitzende des Vereins Herr
Stoye begrüßte die erſchienenen Kameraden Gäſte und Offiziere und hieß ſie
herzlich willkommen Sodann vollzog Excellenz v Reiche die Fahnenweihe
Unter dem dreimaligen Rufe Hoch der Kaiſer wurde die prachtvolle
in weiß und Gold gehaltene Fahne entfaltet und dem Vorſitzenden über
reicht der dem Herrn Vizeadmiral dankte für die trefflichen Worte und
die Fahne an den Fahnenträger weiter gab Jm Namen der Frauen
und Jungfrauen des Vereins übergab Frl Mark unter entſprechenden
Worten ein wundervoll geſticktes Fahnenband und hierauf erfolgte die
Enigegennahme der von den Vereinen e geſtifteten Fahnennägeln Als
erſter überreichte Herr Major Klaeber ODiſtriktsoffizier der Gendarmerie
brigade in Halle als Ehrenmitglied ein Fahnenſchild und in
langer Reihe folgten dann die Deputationen der Marinevereine
in Berlin Leipzig Schönebeck Halberſtadt Hettſtedt Weißenfels
Apolda Jena Gera Wilhelmshafen Mühlhauſen i Th und Andere
Es wurden im Ganzen nicht weniger als 57 Fahnenſchilder geſtiftet und
waren noch zwei bereits telegraphiſch angemeldet Der Vorſitzende des
Nordoſtthüringer Kriegerbezirksverbandes Herr Major z D v Riedenau
hielt dann eine kernige Anſprache die in ein Hoch auf die alte Kamerad

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
T

ung tes Hoch auf die Armee bildete den luß der feierlichen
gen ung Das hierauf folgende Concert ausgeführt vom hieſigen

hilharmoniſchen Orcheſter erfreute ſich lebhaften Beifalls und nicht minder
das zum Schluß des Feſtes von den e Gebr Pfeiffer in Cröllwitz
abgebrannte Brillantfenerwerk und Schlachtenfenerwerk welches die Be
ſchiehnng der Taknforts durch den Jltis darſtellte

Jnbiläen Geſtern konnten die Malergehülfen Herren G Eckhardt
und H Rößler erſterer anf eine 40jährige letzterer auf eine 25 jährige
ununterbrochene Thätigkeit im Geſchäfte des Herrn Dekorationsmaler
Wilh Zander zurückblicken Seitens der Kollegen wurden den Junbilaren
in ihren Wohnungen Geſangsſtändchen gebracht jedem auch prächtige
Blumenſpenden und werthvolle Geſchenke überreicht Die hieſige Maler

r ließ durch ihren Obermeiſter Herrn Becker je eine von der
nnung geſtiftete ſilberne Erinnerungsmedaille nebſt Urkunde überreichen

Ferner üherbrachte der ſtellvertr Vorſitzende der Handwerkskammer Herr
W Zander im Namen der Kammerein zuſolchen Gelegenheiten eigens geſtiftetes
künſtleriſch ausgeſtattetes Diplom welches für treue und fleißige Arbeit die
Anerkennung und Theilnahme der Handwerkskammer ausſpricht Jn den
Anſprachen wurde namentlich hervorgehoben daß in demſelben Geſchäfte
ſchon vor zwei Jahren 2 Gehülfen ihr dreißig reſp fünfundzwanzigjähriges Jubiläum feierten ein Beweis von ſegensreichem Zuſemmen

wirken von Meiſter und Gehülfen in dieſer Werkſtatt Eine frohe ge
müthliche Feier in größerem Maße wird nächſten Sonnabend in den
Räumen des Paradies ſtattfinden

Bibel und Schriften Verein Am Dienstag den 8 d Mis
Abends 29 Uhr findet die noch ausſtehende Verſammlung Kl Klaus
ſtraße 12 ſtatt und wird zu derſelben der Vorſitzende Domprediger Lic
Lang eine Anſprache über den bibliſchen Begriff der Bekehrung halten

Wohlthätigkeitsconcert in Bad Wittekind Mittwoch den
9 d Mts Nachmittags findet wie alljährlich in Bad Wittekind ein
Wohlthätigkeitsconcert durch die Kurkapelle ſtatt deſſen Reinertrag der ſeit
dem Jahre 1855 in Bad Wittekind beſtehenden Thereſen Stiftung zu
fließt Dieſe Stiftung beſitzt nur ein kleines Vermögen von rund 1700 Mk
ſo daß der Zinsertrag nicht ausreicht um den vielſeitigen Nachfragen nach
Freibädern für Unbemittelte zu genügen Es iſt daher die Stiftung auf
außerordentliche Beiträge und Schenkungen angewieſen Was dieſelbe
geleiſtet hat geht daraus hervor daß in den letzten 5 Jahren unentgeltlich
1381 Soolbäder an Kinder 460 Soolbäder und 28 Moorbäder an Er
wachſene verabreicht worden ſind Ein recht reger Beſuch des Wohlthätig
keitsconcertes am nächſten Mittwoch liegt alſo im Jntereſſe dieſer ſegens
reichen Stiſtung

Zoologiſcher Garten Morgen Dienstag Nachmittag und
Abend wird im Anſchluß an die Generalverſammlung der Aktionäre des
Zoologiſchen Gartens das Trompeterkorps des 6 bayeriſchen Chevauxleger
Regiments aus Bayreuth concertieren Am Donnerstag Nachmittag wird
das 9 Elite Concert ſtattfinden bei dem Herr Muſikdirektor Wiegert
mit ſeiner auf 50 Mann verſtärkten Kapelle u a eine Symphonie Streich
muſik zu Gehör bringen wird

Die Beerdigung des unter ſo erſchütternden Umſtänden ums
Leben gekommenen Redakteur Wilhelm Swienty wurde geſtern Vor
mittag unter ſehr reger Betheiligung der ſozialdemokratiſchen Parteigenoſſen
vollzogen Von den Kliniken nach dem Giebichenſteiner Friedhofe bewegte
ſich Mittags gegen 118 Uhr ein ſehr langer Zug deſſen Vorbeimarſch
etwa 25 Minuten dauerte Vor einem Mnſikkorps welches Tranuermuſik
ſpielte wurden prächtige Palmenwedel mit Blümenarrangements getragen
Dann folgte der Leichenwagen und hierauf Wagen mit den Angehörigen
und Verwandten des Verſtorbenen Dann kam ein langer Zug Partei
mitglieder von denen viele Kränze mit rothen Schleifen trugen Be
merkenswerih war die ſtarke Vertretung von Frauen und Mädchen welche
in der Mitte des Zuges ſchritten Am Grabe hielten Reichstagsabgeord
neter Thiele und der Vorſitzende des Central Verbands der Handlungs
gehilfen in Berlin Reden Ver Arbeitergeſangverein ſang zwei Lieder

Körpervekletzung Jn vergangener Nacht gegen 2 Uhr wurde
der Kupferſchmied Julius Götze Burgſtraße 23 vor dem Grundſtück
Gr Wallſtraße 8 von 2 Männern angeblich Zuhältern von hinten über
fallen und mit Stöcken derartig gemißhandelt daß er ſtark blutende
Wunden auf dem Kopf und im Geſicht davontrug Nach ſeiner Angabe
hat Götze mit den Thätern vorher gekneipt und für mehrere Mark
Getränke geſpendet jedoch ſind ihm dieſelben unbekannt Götze der ſelbſt
ſtark angetrunken war wurde von einigen Mitgliedern des Vereins

Rothes Krenz verbunden und dann ſeiner Wohnung zugeführt
Von der Strafſze Geſtern Nachmittag gegen Uhr wurde

der Glaſermeiſter Karl Moritzkirchhof 8 in der Nähe des Rothen
Thurmes von Krämpfen befallen Wolf erholte ſich nach kurzer Zeit und
konnte ſeinen Weg weiter fortſetzen

Ueberfallen Geſtern Morgen gegen 4 Uhr wurde der Ver
ſicherungsbeamte Bruno Püwick Burgſtraße 17 von einem unbekannten
Mann vor dem Grundſtück gr Ulrichſtraße 37 angeblich ohne jede Ver
anlaſſung mit einem ſcharfen Gegenſtande derart auf den Kopf geſchlagen
daß eine 2 em lange Wunde entſtand welche bis auf den Knochen geht
Der Thäter ergriff die Flucht Püwick mußte ſich in der Klinik verbinden laſſen

Selbſtmord Jm Seebener Buſch wurde geſtern gegen Abend
der Agent P von hier der ſeit etwa 14 Tagen vermißt wird erhängt
aufgefunden Die Verweſung der Leiche war bereits weit vorgeſchritten

Angeſchwemmt Bei Brachwitz wurde geſtern die Leiche des
Arbeiters und Agenten S von hier angeſchwemmt und aus der Saale
gezogen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Herzſchlag 1 Schwäche 7 Lungenentzündung 83 Geſchwulſt 1 Brech
durchfall 2 Krebs 3 Bruchoperation 1 Gehirnentzündung 1 Schwind
ſucht 2 Rhachitis 1 eingeklemmtem Bruch 1 Darmkatarrh 3 Krämpfe 1
Wundroſe 1 Schrumpfniere 1 Bauchfellentzündung 1 Darmentzündung 2
Arterioſcleroſe 1 Herzfehler 1 Todtgeburt 1 Zuſammen 35 Darunter
befinden ſich 8 in hieſigen Krankenhäufern verſtorbene Ortsfremde

Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an tuberkulöſer
Hirnhautentzündung 1 Lungenentzündung Krebs Cachexie 1 wandernder
Lungenentzündung 1 Magen Darmkatarrh Entkräftung 1 Bruſtkrebs 1
Arterioſcleroſe Apoplexie 1 Krämpfen 2 Darmkatarrh 1 Magen Darm
katarrh 1 Atrophie 2 Euteritis 1 Meningitis tubereulosa 2 fortſchr
Gehirnlähmung Blutvergiftung 1 chroniſcher Nierenentzündung 1 Selbſt
mord durch Ertrinken 1 Arterioſcleroſe Lungenſchlag 1 Selbſtmord durch
Sturz ans dem Fenſter 1 Selbſtmord durch Ueberfahren 1 Selbſtmord
durch Erhängen 1 zuſammen 22 Hierunter befindet ſich 1 in einer
hieſigen Krankenanſtalt verſtorbener Ortsfremder

S5tandesamtliche ANachrichten
Staundesamt Halle Burgſtraſte 38

Aufgeboten 5 Juli Der Former Max Leihe und Anna Donner
Thalſtraße 9 und Schleifweg 8 Der Keſſelſchmied Reinhold Hampe und
Anna Löchner Gr Brunnenſtraße 55 und Hoheſtraße 7 Der Lackierer
Ottomar Minder und Anna Lorenz Feldſtraße 6

Eheſchließungen 5 Juli Der Fabrikdirektor Max Böhme und
Leopoldine Schwan Sao Panlo Braſilien und Am Kirchthor 1 Der
Fabrikarbeiter Heinrich Schulze und Lina Pfeifer Trothaerſtraße 37 Der
Maler Ernſt Gräbner und Emma Dönitz Lilienſtraße 6 und Bernburger
ſtraße 16 Der Oherlehrer Dr phil Otto Stäcker und Eleonore Strey
Gütchenſtraße 3 und Friedrichſtraße 24 Der Kaufmann Eduard Wolf
und Eliſabeth Wolf ged Haenert Gütchenſtraße 15 und Ludwig Wucherer
ſtraße 57 Der Fabrikarbeiter Genſt Martini und Amalie Keller Große
Brunnenſtraße 57 Der Modelltiſchler Wilhelm Götze und Martha Hart
mann Burgſtraße 5 und Felſenſtraße 7 Der Schneider Alois Bammert
und Gertrud Domke Sophienſtraße 29 und Geiſtſtraße 39 Der Hand
lungsgehülfe Anſelm Brunner und Anna Wahlmann eher re 28
und Oppinerſtraße 16 Der Hausdiener Alfred Schondorf und Marie
Grunwald Weidenplan 26

8 Juli Seite 8Geboren 5 Juli Dem Handarbdeiter Karl Heiſchkel eine T Frieda
Hoheſtraße 21

Geſtorben 5 Juli Der Stellmacher Ernſt Kutter 59 aus Coittbus

Standesamt Halle Steinweg S
Eheſchließungen 5 Juli Der Betriebsleiter Leonard Lafonkaine

und Bertha Schmeil Fulda und Huttenſtraße 1 Der Bauſchloſſer Armin
Voigt und Minna Heiſiermann Grünſtraße 27 und Wörmlitz Der Kellnen
Richard Große und r Leonhardt Rathswerder 14 Der Kaufmann
Guſtav Penk und Klara Matthäus Wiesbaden und Barfüßerſtraße 6
Der Telegraphen Leitungs Aufſeher Paul Bartholo mäus und Anna Goericke
Eckartsberga und Streiberſtraße 18 Der Schmied Otto Roſch und Anna
Heſſe Bernhardyſtraße 11 und Mühlrain 9 Der Maſchinentechniker Max
e und Olga Böttcher Niemeyerſtrahe 21 und Pfälzerſtraße 6 Der

autechniker Albert Laue und Anna Günzel Zeitz und Kl Brauhausſtraße 10
Der Bäcker Emil Bloßfeld und Minna Kober Gr Ulrichſtraße 53 und

Gr Brauhausſtraße 31 Der Kaufmann Albert Schondorf und Hedwig
Hellige Forſterſtraße 42 und Gr Steinſtraße 84

Geboren 5 Juli Dem Geſchirrführer Hermann Koch ein S Her
mann Schützenſtraße 15 Dem Geſchirrführer Hermann Rarraſch eine T
Elſa Forſterſtraße 51 Dem Bauarbeiter Otto Engers eine T Helene
Pfännerhöhe 43 Dem Maurer Georg Büttner ein S Robert Ludwig
ſtraße 23 Dem Maſchinenſchloſſer Albert Franz ein S Walther Wörm
litzerſtraße 20 Dem Banuarbeiter Hermann Bruder ein S Guſtav Kleine
Ulrichſtraße 31 Dem Maſchinenſchloſſer Albert Kohl ein S Kurt Zwinger
ſtraße 31 Dem Metalldreher Paul Baldeweg eine T Gertrud Liebenauer
ſtraße 168 Dem Handarbeiter Adolf Tornauer ein S Richard Große
Brauhausſtraße 20
a e ren 5 Juli Der Getreidehändler Albert Schatz 47 Linden

raße 14

Auswärtige Aufgebote
Der Fabrikarbeiter Johann Heinen und Hedwig Grubert Thurn

Der Ingenieur Karl Krowaczek und Charlotte Roeder Chemnitz und
Wieſenthal a N
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Cuxhaven 7 Juli Laff Bur Die Trauerfeier für den

Kapitänleutnant Roſenſtock von Rhoeneck wurde durch eine An
ſprache des evangeliſchen Pfarrers Roth eingeleitet Nachdem dann von
Mannſchaften der 4 Torpedobootsabtheilung der Sarg auf den Leichen
wagen gehoben war begann die Trauerparade unter Vorantritt des
geſammten Muſikkorps der 4 Matroſenartillerieabtheilung Außer der
Ehrenkompagnie nahmen an dem Zuge Theil der hieſige Stadt
kommandant das geſammte Offizierkorps der Garniſon und der im Hafen

liegenden Kriegsfahrzeuge Die Stadt Hamburg vertrat Amtsverwalter
Dr Kämmerer und die engliſche Regierung der engliſche Konſul Starcke
Es folgten ferner ſämmtliche Militärbeamten und dienſtfreien Unteroffiziere
des Artilleriedepots Fortifikation und Marinedepots und eine Abordnung
der 4 und 2 Torpedoboot Diviſion Jn Gerſtungen an der Werra
wo die Leiche von dem Vater und Bruder empfangen werden wird findet
dann die Beſtattung ſtatt

München 7 Juli Laff Bur Bei dem geſtern in Paris
ſtattgehabten Radfahrrennen um den Grand Prir de Boulogne
ſiegte im erſten Zwiſchenlauf Rütt im zweiten Huber im dritten
Lauf Ellegaard das Finale endlich gewann wider Erwarten der
Münchener Huber gegen Rütt und Ellegaard Der Sieg kam allen
überraſchend und zeigte daß Huber wieder in ganz vorzüglicher Form iſt

Rom 7 Juli Wolff s Bur Aus Anlaß des Regierungs
jubiläums des Papſtes wurden geſtern im Vatikan 1500 Arme ge
ſpeiſt der Speiſung wohnten Kardinal Reſpighi und andere Würden
träger des päpſtlichen Stuhles bei Um 6 Uhr Nachmittag brachten die
geſammten katholiſchen Vereine Roms dem Papſte im Belvedere Hofe des
Vatikans eine Huldigung dar Der Papſt nahm die Huldigung von
einer eigens zu dieſem Zweck errichteten reich geſchmückten Tribüne ent

gegen und verweilte ungefähr 20 Minuten auf der Tribüne Schließlich
ertheilte der Papſt den apoſtoliſchen Segen

Brüſſel 7 Juli Meldung des Kl Jn der Nähe von
Dinant Belgien ſtießen geſtern auf der Landſtraße zwei Automobil
wagen zuſammen Beide Wagen wurden zertrümmert und deren Jn
ſaſſen zum Theil ſchwer verletzt

London 7 Juli Meldung der T Die Konzentrations
lager ſollen nach engliſcher Darſtellung dank der unvergleichlichen Menſchen

freundlichkeit der britiſchen Regierung wahre Erholungs und Kurorte
geweſen ſein Daß ſie in der That wahrhafte Mord gruben waren zeigt
die Statiſtik wonach in den Konzentrationslagern 20047 Buren ge
ſtorben ſind darunter 15 208 Kinder unter 12 Jahren Die höchſte
Ziffer von Todesfällen 2561 Kinder und 514 Erwachſene fiel auf den
Oktober 1901

London 7 Juli Laff Bur Wie die Daily Mail aus
Lounrenzo Marques vom 5 Jnli meldet zeigt das Feuer welches
wie in letzter Nummer berichtet Donnerstag Nacht auf dem Gelände der
Militärbahn ausbrach nach 36ſtündiger Dauer noch kein Zeichen des

Nachlaſſens Das Feuer iſt bis zur Bucht vorgedrungen wo 2 Dampf
boote und mehrere Eiſenbahnwagen in Flammen ſtehen Alle Verſuche
das entfeſſelte Element zu unterdrücken waren vergeblich die Feuerwehr
war völlig machtlos Ungefähr 2 Millionen Sack und Ballen Hafer
welche zu den Fourage Vorräthen der Regierung gehörten ſind den
Flammen zum Opfer gefallen außerdem ſind waſſerdichte Säcke im

orden

Lonreuzo Marques 7 Juli Meldung des B Amtlich
wird gemeldet Das engliſche Futterdepot hierſelbſt wurde durch
einen Brand gänzlich zerſtört Der Verluſt beträgt ſechs Millionen
Mark Auch einige Privatdepots wurden vom Feuer ergriffen das
Schickſal der übrigen hängt von der Windrichtung ab Wenn Südwind
eintritt ſind ſämmtliche Depots und die Stadt ſelbſt ernſtlich ge
fährdet Der Brand iſt auf einen Zufall zurückzuführen

Werthe von ca 400000 Mk vernichtet w

Waſſerſtände Am 6 Juli Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,29 7 Juli Halle unterhalb 4 1,82
Trotha 1,80 6 Juli Bernburg 1,22 Calbe Unter
pegel 0,63 Oberpegel 1,52 Dresden 1,35 Magde
burg 1,28

W Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralLAlnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

e e 2n

ſchaft zwiſchen Armee und Marine ausklang Ein von Excellenz v Reiche

Grosser

Inventur Ausverkauf
Geschäftshaus

IEWin
Halle a Markiplatz 2 u 3
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Färberei und üjranſche Reinigung

L Mauersberger
MAGG6GI

Uhswere nach neuesten Erfahrungen erbaute Stahlkammer empfehlen

wir zur Aufbewahrung von

Werthpapieren Dokumenten Pretiosen ete
wofür minimale Gebühren berechnet werden Wir führen den An und Ver
Kauf aller Staatspapiere eto coulantest aus und ertheilen kostenlos
Auskunft über alle das Bankgeschäft betreffende Fragen speciell aueh über den

Goldminenmarkt

Friedmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

Musikwerke
aller Art selbstspielende und zum

Drehen
Aceordeons Zithern Phonographen

N Grammophone Antomaten Orchestrions
i selbstspielende Pianinos ete liefern wir in
I allen Preislagen unter den denkbar bel qauemsten Anschaffungs unMonatsraten von 2 MK amſelch lustrirte Specialkataloge ubersendes wir auf

Verlangen gratis und frei
Als besonders günstig empfehlen wir die An
schaffung des nebenstehend abgebildeten selbst

S spielenden Musikwerkes welches mit 6 der neuesten
e Gbnd boeſſehtesten Notenscheiben zum Preise Vonh 52 Mk 50 Pf gegen eine ar von

50 Mageliefert wird Dieses wreeeky welches wegen

seines schönen und vollen Tones allgemein
e beliebt und eingeführt ist und für dessen tadelS loses Spiel wir garantiren wird in elegantem

Nussbaum fournirtem Gehäuse von 23 27 7 cm
I bsGrösse geliefert Es wiegt etwa 5,3 kg hat 49 Stahl

2ungen und ist mittels Stahinotenscheiben von
I 23 cm Durchmesser spielbar Das Instrument wird

I àAaureh Kurbel aufgezogen und ist überhaupt in
I jeder Beziehung auf das solideste Konstruirt

e Veitere Metallnotenscheiben Kosten à 70 Pf das7 e volbständige Verzeichniss derselben enthält mehrere
e e hundert Nummernn wer antetereä e vir r Feriangen gratis und frei absenden enthalten grössere

und kleinere Instrumente in allen Preislagen
Bial Freund Musikinstrumente Breslau Il Tauentzienstr 6

Vertreter allerorten gesucht

SSS S zutkerS Pfund 104 Pf
Gr Ulrichſtraße 44

Leipzigerſtraße 23
Alter Markt 1

Gr Steinſtraße 39
Thomaſiusſtraße 40

Steinweg 24
Bernhurgerſtraße 16

Burgſtraße 7

Reparaturen
an Uhren jeder Art ſtets
gut zu bekannt aller
billigſten Preiſen unter

Garantie

E Radecke
W Spezialwerkſtatt f Reparatur

Locken Waſſer
Sadnlin giebt V
jedem Haare un

m Rverwüſtliche Locken

und WellenkrauſeSaſer 60 Pfg Pomade Sadniin
Frz Kuhn Kronenparf Nürnberg Hier

Löwenapoth Markt F A Patz Drog
Gr Ulrichſtr O Ballin Leipzigerſtraße
Schwanen Drogerie Poſtſtr 1

An und Verkäufe Verpachtungen
von Grundſtücken Hotels Reſtaurants

und bitten dieſe anßerordentlich günſtige Gelegenheit zu benntzen

Geſchäfte aller Art Vermittlung von
Hyhpotheken Darlehen in jed Höhe durch

Kooss Bothfeld a
Grosse Auswahl Harz 25 Bei Aufr Rückporto

zuzu bereiten

mm X

e
We

e c
Grosse Preisermässigung

Selten günſtige Kaufgelegenheit
Da wir bis Ende Auguſt wegen Umzug unſern

Ausverkauf von Luxus Leder
waaren Reiseartikeln etc

beendet haben müſſen er maässiggen wir die Preiſe nochmals
erheblich namentlich für Sommerspiele Crogusts Boccein
Ringwerfen eteReisekoffer Plaidhüllen Ilandtaschen
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r Damen u Herren Garderobe
Möbelstoffe Gardinen Teppiche e derr e u
Spitzen Federn Handschuhe

Größtes Etabliſſement der Provinz
à 12 und 16 Pfg für 2 getrenute Portionen sind ebenso ausgezeichnet wie praktisch und billig im Gebrauch ar mit Nasser

Besonders werthvoll auch für Kranke

8 Juli Nr 157Fabrik Ammendorf der
De 5 Läden r

Gr Steinſtraße 2 am Kleinſchmieden
Steinweg 25 dicht am Rauniſchen PlatzMoritzkirchhof 5

Annaghmeſtelle bei Hrn Galander neb Walhalla

Zu haben bei Spreungel Hink Leipzigerstrasse 2

Das DasMiehlof fielloft
a Seforolave

Pfl MK 1,60 1,80 2,00 u 2 40 p Pfd Packet 40,45,50,60T ca et ich du ſecget enf DA0 Söpipe r FR O Söhne Raute

Statt mit Pomade Oel den anerkannt solidesten
und schadlichen Tink Haarwasser der Gegen
turen pflege man sein Wart Ueberall zu habenHaar nur mit Flasche Mk a u 350

Ratten Jch bezeuge Ihnen gern daß Jhr Fabrikat Es
bei meinen Kunden e Anerkennung findet

ie Wirkſamkeit dieſes Rattenmittels eine ſehr gute iſtLin nicht genannt ſein wollender Kunde der in meiner

Filiale ein Packet à Mk kaufte hat damit ca 25 Ratten
getötet Cud Breunig Drogerie zum roten Kreuz E

Es hat geſchnappt iſt nur für Nagetiere tödlich ſonſt ganz unſchädlich Ein Verſuman iſt überzeugt Ueberall à 50 of und 1 Mk zu haben Die Wirkung iſt wunderbar

Der alto Fraßkißus sagte

Jn der Tret a Ori ſicherſte wirkſamſte zuverläſſigſte bewährteſteſnsehien Ton gemitef
ſpeziell für Fliegen Flöhe CLäuſe Kakerlaken Schwaben 2c Aus den zahl
reichen Anerkennungsſchreiben Ori iſt famos Jhr OGri wirkt koloſſal

Habe großartige Erfolge erzielt Half beſſer wie andere Sachen
S Verwende blos nur noch Gri Jede Griginalflaſche im Garantiekarton
lufidicht und doppelt verpackt Viemals loſe zum Vachfüllen Alſo Vorſicht

beim Einkauf Preis pr Fl 30 60 100 Pfg überall zu haben Man laſſe
ſich nichts anderes als Erſatz oder ebenſo gut aufreden Der GOri
bläſer Rayid für kräftigſte und bequemſte Ausnutzung des Ori 60 Pfg

färberoj U chem Reinigung

Für alle Arten Bekleidungen
und verwandte Gegenſtände

Schnellſte Rücklieferung

Tadelloſe Ausführung

Mäßige Sreisſtellung

Làäden
Gr Steinstr 36

Nähe der Kliniken

Geiststr 44
Nähe Thalia Feſtſäle

Alter Markt 2 Nähe Schwmeerſtraße
Krausenstr 15 Nähe Magdeburgerſtr

Schönheit ist Reichthum
ist acht

Wer hätte nicht den Wunſch ſchön zu u
Pflege dein Antlitz

Schönheitsmaſſage für Damen und Herren mit Simons
Geſichts Maſſage Apparaten mit Zuhilfenahme von Oréème
Ninon de VEnelos bezogen von Ernſt Roſa vorm Fs
Kaßler Halle Ganz und TCheilmaſſage in und außer dem
Hauſe zu coulanten Preiſen

Alles andere bekannt
C Wagner Maſſeur Halle a

Töpferplan 3 S G
rn gonehm höh Privatknabensohuls

u Halle a S Friedrichstrasse 24Unterricht in Klassen von geringer Schülerzahl Vorschule Gymnasial und
Realabtheilungen bis Untersekunda inel

Bester Vebergang vom Gymnasium oder der Hittelschule zur Realschule

Saison Ausverkauf uza staunend billigen Vreisen
e Bitte meine Schaufenſter zu beachten

Leipzigerſtraſze 87 H L A Kanfhaus 1 Ranges

Besonderer Cursus für das Einj Freiw Examen
Pension Prospekt Fr Hütter Schulvorsteher

B
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